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Vorlage Nr. 21-0—05-0039
Tagesordnungspunkt 8 der Sitzung des Ortsbeirates Wiesbaden Südost am 02.12.2021
Enneiterungsbau Hebbelschule/M38 Dichterviertel — Prüfung eines Raumteilers zur
optischen und akustischen Teilung der neu geplanten Mensa für die M58 Dichterviertel und
die Hebbelschule
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Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher Scholz,
sehr geehrte Damen und Herren,

gerne antworte ich Ihnen auf die Bitte, den Wunsch der Schulgemeinde der Hebbelschule zu
prüfen, einen abgetrennten Raum für die Essenseinnahme in der gemeinsamen Mensa der
beiden Schulen am Standort im Dichterviertel herzustellen.

Die Emeiterung des gemeinsamen Schulstandortes von Hebbelschule und Mittelstufen—
schule Dichterviettel wird mittlerweile seit vielen Jahren in enger Abstimmung mit den betei-
ligten Schulen und deren Schulgemeinden geplant. Der Baubeginn für die gemeinsame
Mensa und weitere Unterrichtsräume für beide Schulen steht nun unmittelbar bevor. lm Ver—

lauf der Planung gab es intensive Beratungen und viele Vorschläge, besonders auch mit und
von der Schulbaugruppe der Hebbelschule, zusammengesetzt aus Schulleitung, Kollegium,
Personalrat, Betreuung und Elternbeirat, sowie dem Schulträger der Grundschule. Kontro—
vers diskutiert wurde immer wieder eine fest eingebaute räumliche Trennung im gemeinsa-
men Essensraum, der außerhalb der Essenszeiten (ca. 225 Stunden täglich) als Veranstal—
tungsraum, Konferenzraum, Mehrzweckraum, Präsentationsfläche etc. für beide Schulen
flexibel zur Verfügung stehen soll. Nach langen Diskussionen haben sich beide Schulen auf
eine leicht veränderbare Lösung zur Trennung der Essensbereiche geeinigt, um auch aus
pädägogischen Gründen die gewünschte Flexibilität umsetzen zu können.

Die Aufteilung der Mensafläche liegt in etwa bei 2/3 für die Hebbelschule (160 Sitzplätze) und
1/3 (100 Sitzplätze) für die Mittelstufenschule, jeweils bei einer maximalen Ganztagsbele—
gung beider Schulen. Beide Schulen haben jeweils eigene Zugänge zum Mensaraum mitje—
weils zugeordneten eigenen Toilettenanlagen, Essensausgaben mitjeweils eigener Salatbar
und einem eigenen Trinkbrunnen Die Küche wird für den Standort von einem Caterer betrie-
ben.
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Für die räumliche Abgrenzung der beiden Schülergruppen beim Essen ist eine mobile Lö—

sung mit einfacher Umgestaltung der Essensbereiche vorgesehen. Die Trennung wird akus—
tisch wirksam sein und einen Sichtschutz gewährleisten. Die Größe der Essensbereiche wird
dadurch an wachsende oder schrumpfencle Essenszahlen flexibel anpassbar bleiben, was
durch ein Schließen bis zur Raumdecke (2.8. durch eine Faltwand) nicht möglich wäre. Für
große Veranstaltungen bleibt der Raum in seiner ganzen Größe verfügbar, die Möbel und
Raumteiler können im hierfür vorgesehenen Lager verstaut werden. Damit bleibt der großzü-
gige Mensaraum beider Schulen für weitere schulische Veranstaltungen als Gesamtraurn er—

halten.

Als ein Ergebnis der Bürgerbeteiligung am 07.07.2021 wurde für die Gestaltung der Mensa,
wie auch der Lerniandschaften in den Klassenbereichen beider Schulen, eine Innenarchitek-
tin durch die WiBau beauftragt. Diese wird gemeinsam mit den Schulen die Ausgestaltung
planen und auf die gewünschte optische und akustische Trennung der beiden Essensberei-
che gestalterisch eingehen.

Mit freundlichen Grüßen
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